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Die Europawahl 2019, die deutsche Ratspräsident-
schaft 2020 und der Brexit sind abgeschlossen. Der 
für viele Programme wichtige mehrjährige EU- 
Finanzrahmen 2021–2027 ist verabschiedet. Das 
Handlexikon der Europäischen Union erscheint zum 
richtigen Zeitpunkt auf neuestem Stand.

Die 6. Aufl age

■ aktualisiert über 1.000 europarechtlich wie 
europapolitisch zentrale Stichwörter

■ enthält zahlreiche neue Stichwörter, wie 
Pandemiebekämpfung, Brexit, Handels- und 
Kooperationsvertrag EU/GB, Europäische 
Staatsanwaltschaft, Rechtsstaatskrise, 
PSPP-Urteil

■ wurde von über 60 ausgewiesenen Autorinnen 
und Autoren aus Wissenschaft, Justiz und 
Verwaltung überarbeitet.

Das Standardwerk bietet eine umfassende Gesamt-
darstellung der heutigen Europäischen Union aus 
europarechtlicher sowie europapolitischer Per-
spektive.

»bietet das Handlexikon eine vorzügliche Orientie-
rung, es erweist sich für die tagtägliche Praxis als 
ein unentbehrliches Arbeitsmittel.«

VRiVG a.D. Dr. Bertold Huber, NJW 2015, 2944, zur Voraufl age
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